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��Januar��und�Februaraktionen�
�
Winterferien�2013�
Zu� unseren� Mottotagen� haben� wir� mit� den� Kindern� zum� Thema� „Zeit“� einen� Mensastundenplan� gebastelt.� Der
Mensaplan�ist,�wie�es�sich�gehört,�in�der�Mensa�zu�bewundern�und�soll�allen�zur�Orientierung�dienen.�Aufgeteilt�in�einen
VHG�� und� einen� Hortteil� sieht� man,� wofür� die� Mensa� wann� im� Laufe� des� Tages� genutzt� wird.� Es� wurde� ausgiebig
geschnitten,�geklebt�und�gestempelt.��
�

� � �

�
�
Außerdem�bastelten�wir�mit�den�Kindern�Uhren�für�unsere�Räume.�Die�Gestaltung�der�Uhren�wurde�auf�die�jeweiligen
Schwerpunkte�der�Räume�abgestimmt.�Bei�dieser�Gelegenheit�thematisierten�wir�die�Funktion�der�Uhr�und�übten�das�
Erkennen�der�Uhrzeit.�Das�Ergebnis�dieser�Bastelaktion�ist�in�den�jeweiligen�Räumen�zu�sehen.�
�
Der� 2.� Ferientag� stand� unter� dem� Motto� „Spielen“.� Am� Nachmittag� trafen� sich� Frau� El�Haddad,� Frau� Lindemann� und
einige� Kinder� in� der� Turnhalle,� um� dort� gemeinsam� zu� spielen.� Zum� Aufwärmen� wurde� „Hase� und� Jäger“� gespielt,
während�Frau�El�Haddad�einen�kleinen�Parcours�aufbaute.�Dieser�wurde�dann�auch�gleich�in�das�nächste�Spiel�(Feuer,
Wasser,�Sturm)�mit�einbezogen.�Solange�die�Musik�spielte,�rannten�die�Kinder�durch�die�Turnhalle,�doch�als�die�Musik
stoppte� kam� eines� der� Kommandos� und� alle� Kinder� sollten� entweder� auf� eine� rote� Linie� (bei� Feuer),� irgendwo
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hochklettern�(bei�Wasser)�oder�sich�ganz�flach�auf�den�Boden�legen�(bei�Sturm).�Im�Anschluss�an�die�Spiele�konnten�die�
Kinder�frei�entscheiden�an�welchen�Geräten�sie�spielen�wollten.��
�

�
�
Zudem� hat� eine� kleine� Gruppe� von� Kindern� begonnen� Schachspiele� zu� basteln.� Leider� sind� wir� damit� nicht� fertig
geworden.�Aus�zurechtgeschnittener�Pappe�und�schwarzem�und�weißem�Papier�entstand�ein�Schachbrett.�Die�Kinder
haben�die�Papierstreifen�ineinander�geflochten�und�dann�auf�die�Pappe�geklebt.�Während�ich�das�Papier�zurechtschnitt,
haben�die�Kinder�Ihre�Schachfiguren�ausgeschnitten�und�angemalt.�Das�war�wirklich�eine�anstrengende�Fummelarbeit!
Aber� alle� waren� voller� Konzentration� und� mit� ganzem� Einsatz� bei� der� Sache.� Die� ausgeschnittenen� Figuren� konnten
entweder�zusammengeklebt�und�aufgestellt,�oder�vorn�und�hinten�auf�ein�Stück�Styropor�geklebt�werden.�Es�hat�echt
Spaß�gemacht,�aber�wir�hätten�viel�mehr�Zeit�gebraucht.�Vielleicht�kann�man�das�Ganze� ja� in�kommenden�Ferien�ein
bisschen�ausgereifter�wiederholen.���
�

�
�
Am�Mittwoch�stand�das�Thema�„Sport“�im�Mittelpunkt.�Neben�einigen�Spielen�die�in�der�EFöB�stattfanden,�machten�sich
Herr�Mertens�und�Herr�Thomas�mit�15�Kindern�auf�den�Weg�in�Richtung�Olympiastadion,�um�beim�Training�der�Profi�
Fussballer�von�Hertha�BSC�vorbei�zu�schauen.�Nach�Wochen�des�grauen�Wetters,�hatten�wir�das�Glück�auf�unserer�Seite
und�wir�konnten�bei�strahlendem�Sonnenschein�unsere�Reise�antreten.�
Pünktlich�um�10.30�Uhr�betrat�die�Mannschaft�das�Feld�und�wir�konnten�90�Minuten�die�Trainingseinheiten�beobachten.�
Nachdem� das� Training� beendet� war,� nutzten� wir� die� Gunst� der� Stunde,� um� uns� den� einen� oder� anderen
Autogrammwunsch�erfüllen�zu�lassen.�Wir�trafen�auf�ausgelassene�und�freundliche�Profis,�die�sich�für�uns�Zeit�nahmen
und�mit�uns�das�eine�oder�andere�Wort�wechselten.�
Weitere�Bilder�und�ein�paar�gesammelte�Autogramme,�sind�übrigens�im�Vorraum�der�EFöB�zu�bestaunen.�
�
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Der�Donnerstag�in�unseren�Ferien�stand�unter�dem�Motto�„Dschungel“.�Also�machten�sich�27�tapfere�Dschungelforscher
und�ihre�Erzieher�nach�dem�Frühstück�auf�den�Weg�ins�Bambooland.�Dort�angekommen�wurde�das�Marschgepäck�sicher
verstaut,� um� dann� auf� Entdeckertour� zu� gehen.� Diese� wurde� auch� nur� durch� gelegentliche� und� kurze� Pausen� zur
Stärkung� unterbrochen.� Nach� stundenlangem� durch� verwinkelte� Gänge� schleichen,� Ballschlachten� mit� den�
einheimischen� wilden� Stämmen� und� Verfolgungsjagden� trafen� sich� alle� wieder� bei� ihrem� Gepäck� um� sich� auf� den
Rückweg�zu�machen.��
�
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Die�Kinder,�die�nicht�mit�ins�Bambooland�gingen,�schauten�in�der�Zeit�den�Film�„Tarzan“�und�haben�es�sich�mit�leckeren
Snacks�gut�gehen�lassen!�
�
Am� Freitag� waren� wir� mit� einer� kleinen� Gruppe� auf� der� Eisbahn� Lankwitz.� Im� winterlichen� Schneetreiben� haben� wir
etwas� unsicher� die� ersten� Bahnen� auf� den� Eis� mit� Schlittschuhen� gemacht.� Auch� ein� paar� leichte� Stürze� waren� mit
inbegriffen.�Doch�mit�jeder�weiteren�Bahn�wurden�wir�sicherer�und�es�wurde�schöner.�Nach�vier�Stunden�auf�dem�Eis
waren�wir�dann�auch�schon�gut�geschafft�und�uns�taten�die�Füße�weh.�Wir�freuen�uns�auf�den�Muskelkater�am�Samstag.�
�

��� �
�
Es�war�eine�schöne�Auszeit,�wenn�auch�viel�zu�kurz!�
�
Spielenachmittage�in�der�EFöB�am�29.1.13�
In� unser� EFöB� fand� nun� unser� erster� Spielenachmittag� statt.� Am� 29.� Januar� trafen� sich� alle� spielfreudigen� Kinder� mit
Herrn�Mertens�in�der�Mensa,�um�verschiedenste�Gesellschaftsspiele�zu�spielen.�Wir�holten�alle�in�der�EFöB�vorhandenen
Spiele�aus�ihrem�Versteck�und�zudem�stellte�Herr�Mertens�auch�das�neue�Spiel�„Activity“�vor,�welches�nun�allen�EFöB�
Kindern�zu�Verfügung�steht.�Der�Spielenachmittag�bot�den�Kindern�eine�schöne,�entspannte�Spielatmosphäre�in�der�sie
sich�ganz�auf�ihr�Spiel�konzentrieren�konnten.�Es�wurde�ausgiebig�und�mit�viel�Freude�gespielt.�Der�Spielenachmittag�ist�
ein� Angebot� für� unsere� Kinder� und� Eltern,� also� falls� Sie� Lust� und� Zeit� haben,� kommen� auch� Sie� zum� nächsten
Spielenachmittag�am�26.2.13�von�14.30�Uhr�bis�16.00�Uhr.��
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Kostümparty�am�1.�Februar�2013��
Die� Köstumparty� im� Februar� wurde� von� lustigen� Tanzspielen,� einen� Schmink�� und� Fotoshootingstand� gestartet.� Die�
Kinder�und�einige�Eltern�haben�sich�passend�für�unsere�Party�angezogen�und�wir�Erzieher�und�Erzieherinnen�waren�sehr�
erfreut� darüber,� dass� sich� doch� so� viele� verkleidet� haben.� Mit� ganz� viel� Konfetti� feierten� wir� bis� 18.00� Uhr� und
selbstverständlich�gab�es�auch�diesmal�reichlich�zum�Essen�vom�vollen�Buffet,�dass�von�unseren�Eltern�spendiert�wurde.�
Wir�haben�uns�sehr�über�die�Eltern�gefreut,�die�sich�sogar�vom�Tanzen�mit�ihnen�Kindern�nicht�abhalten�ließen�und�mit
uns� herzlich� feierten.� Danke� auch� für� die� liebevoll� zubereiteten� Dinge,� dieses� Buffet� hat� sich� wieder� einmal� selbst
übertroffen!��
�

� � �

�
�

��� �
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Eigentlich�haben�alle�Erzieher�sehr�gut�abgeschnitten,�wenn�auch�das�Wort�„Nervenstärke“�ein�wenig�missverstanden
wurde��…�Die�verschobene��Kinderkonferenz�findet�am�19.2.13�von�14.15�bis�15.00�Uhr�statt.�
�

�
�
Personalsituation�
Derzeit� suchen� wir� ein� bis� zwei� neue� Kollegen,� unser� Erzieherteam� wird� wachsen.� Sollten� Sie� Erzieher� kennen,� die
derzeitig� einen� Job� suchen,� sie� sollen� sich� bei� uns� bewerben.� Dies� bitte� per� Onlinebewerbungen� an
jobs@stadtteilzentrum�steglitz.de��
Wie�in�so�vielen�Einrichtungen,��greift�auch�bei�uns�die�Grippewelle�um�sich,�abwechselnd�sind�alle�einmal�krank.�Bitte�
haben� Sie� Verständnis� dafür,� dass� die� AGs� und� geplanten� Aktionen� (auch� in� den� Ferien)� teilweise� dadurch� ausfallen
müssen.�Wir�geben�uns�große�Mühe,�den�Kindern�die�Zeit�bei�uns,�trotzdem�wir�hin�und�wieder�durch�den�Krankenstand
unterbesetzt�sind,�so�angenehm�und�schön,�wie�möglich�zu�gestalten.�
�
Neues�aus�der�VHG�
Nun� haben� wir� durch� die� neuen� VHG�Regeln� eine� ruhigere� Atmosphäre� bei� der� die� Kinder� spielen,� malen� und� lesen
können.�Die�Kinder�genießen�die�Zeit�noch�bis�zum�Klingelzeichen�um�gemeinsam�Kicker�zu�spielen.�Auch�fallen�wir�nicht
mehr� so� oft� über� Jacken� und� Mappen,� da� diese� jetzt� vor� der� Garderobe� stehen.� Es� ist� schön� mit� zu� erleben,� wie� es
immer�ruhiger�und�entspannter�wird�in�den�ersten�Stunden.�Klar�gibt�es�immer�noch�ein�wenig�Chaos,�doch�es�ist�schon�
besser�geworden�und�das�ist�schön!�
�
Die�Koch��und�Ernährungs�AG�
Seit� dem� 17.� Januar� trifft� sich� einmal� in� der� Woche� die� Koch�AG.� Zwischen� 14� und� 16� Uhr� widmen� wir� uns� dem�
umfangreichen�Thema�„Essen“.��
�

��� �
�
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